
Moderne Lehrmethoden in der Moderne Lehrmethoden in der 

Ausbildung der Ausbilder Ausbildung der Ausbilder 

Herzlich Herzlich 
Willkommen!Willkommen!



HHääufiges Problem:ufiges Problem:

�� Gut gelernt Gut gelernt ––
schlecht schlecht 
verstandenverstanden



Warum Tauchtheorie?Warum Tauchtheorie?

Weil ein TauchschWeil ein Tauchsch üüler/in ler/in verstehenverstehen
muss:muss:

Umwelt Wasser

Eigene Reaktionen

Verhalten bei Unfällen Technik, Ausrüstung

… und vieles mehr

Umwelt Wasser

Eigene Reaktionen

Verhalten bei Unfällen

Technik, Ausrüstung



Problematik des ReferentenProblematik des Referenten
oderoder

80% Blinde80% Blinde

hört zu, 
versteht, 

merkt sich 
das Gehörte

20%

hört zu, 
versteht, 

merkt sich 
nichts
20%

hört zu, 
versteht 
nichts
20%

hört zu; 
denkt an: 

Pause, Auto, 
Urlaub, Sex, 
Tauchen,…

20%

ist nicht hier
20%



Der Mensch behDer Mensch behäält:lt:

90%  von dem, was er selbst ausf90%  von dem, was er selbst ausfüührthrt

70% von dem, wor70% von dem, worüüber er selber sprichtber er selber spricht

50% durch H50% durch Höören und Sehenren und Sehen

30% durch Sehen30% durch Sehen
20% durch H20% durch Höörenren
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Potenzgesetz des Lernens:Potenzgesetz des Lernens:

Infos KZG Memorieren LZG

„Durch Übung eines Gedächtnisinhaltes steigt  
dessen Stärke nach einer Potenzfunktion“

Kurzzeitgedächtnis Langzeitgedächtnis

unbegrenzt begrenzt
10-40 sec

Wiederholen
Starke Gefühle
Verstehen
Verknüpfen

unbegrenzt

Für sehr lange –
nur wo?



Hilfen fHilfen füür das Erinnern Ir das Erinnern I
(Memorieren)(Memorieren)

�� Lerntechniken, die die zu lernenden Lerntechniken, die die zu lernenden 
Inhalte im voraus in einem Inhalte im voraus in einem inhaltlichen inhaltlichen 
Zusammenhang Zusammenhang und in und in FrageformFrageform
vermitteln, verbessern die vermitteln, verbessern die 
GedGedäächtnisleistungchtnisleistung

�� ADVANCE ORGANIZERADVANCE ORGANIZER

�� Fragen stellenFragen stellen



Neue Lehrmethoden in der Tauchausbildung

Warum?

„alte“ Methoden

Neue Methoden
Expertenmethode

Kartenmethoden

Advanced organizer

Lerntypen

Selbst organisiertes Lernen

Wissen überprüfen mit Spaß

Tauchschüler

ÜL

1

2

1
2



Adanced OrganizerAdanced Organizer

+



Hilfen fHilfen füür das Erinnern IIr das Erinnern II
(Memorieren)(Memorieren)

�� Eine Eine selbst strukturierte Aufarbeitungselbst strukturierte Aufarbeitung
des Materials verbessert die des Materials verbessert die 
GedGedäächtnisleistung.chtnisleistung.

�� z.B. z.B. STRUKTURLEGENSTRUKTURLEGEN



StrukturlegenStrukturlegen
Lunge

Medizin

Physik

Druck

DTG
Flossen

Dekounfall

UW-LampeSauerstoff

Schnorchel

Praxis

Technik/Ausr.

Boyle-Mariotte

Boyle-Mariotte

UW-Lampe

Umwelt

Flossen

DTG

Druck Schnorchel

Sauerstoff

Lunge

Physik Technik/Ausr. Medizin

Dekounfall

Wracktauchen

Wracktauchen

Umwelt

Praxis



Hilfen fHilfen füür das Erinnern Ir das Erinnern I
(Memorieren)(Memorieren)

�� Lerninhalte, die um zusLerninhalte, die um zusäätzliche tzliche 
Informationen (individuell) angereichert Informationen (individuell) angereichert 
werden,verbessernwerden,verbessern die Geddie Gedäächtnisleistung chtnisleistung 
(selbst Bedeutungen zuordnen)   (selbst Bedeutungen zuordnen)   

�� INDIVIDUELLE LERNPHASENINDIVIDUELLE LERNPHASEN

�� SANDWICHSANDWICH--ARCHITEKTURARCHITEKTUR



Ausbilderzentrierter UnterrichtAusbilderzentrierter Unterricht
die Themen werden vom die Themen werden vom AusbilderAusbilder„„portioniertportioniert““

Sehen unter Wasser Druck ABC-Ausrüstung

Denkstruktur des AusbildersDenkstruktur des Ausbilders

verschiedeneverschiedene DenkstrukturenDenkstrukturen der Schder Schüülerler

Selbst organisierter Lernprozess
ABC-AusrüstungDruckSehen unter Wasser

verschiedeneverschiedene DenkstrukturenDenkstrukturen der Schder Schüülerler
Her 1/92

“guter“ Schüler Schüler, der im U. leicht versteht, 
aber in Tests versagt

„schlechter“ Schüler

VERSAGER



Das SandwichprinzipDas Sandwichprinzip

1.Vortrag durch Ausbilder

2. Einzelarbeit Lesen

3. Sortieraufgabe Gruppe

4. Wissensvermittlung 
Ausbilder

5. Diskussion Gruppe

6. Überprüfen Lernerfolg durch Ausbilder



Die KuhDie Kuh

weiß

Milch

Kuh

Papier

Wand

Schnee

Kleid
Farbe

Farbe

Farbe

Farbe

Was trinkt?

Farbe-weiß
-Kuh  = 
Milch

Farbe produziert

Menschen
trinken

Wasser



Lernen ist wie Rudern 
gegen den Strom. 
Sobald man aufhört, 
treibt man zurück.




